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See the notice on TED website

226832-2026 - Iomaíocht
An Ghearmáin – Architectural, construction, engineering and inspection services – HÖP Ubstadt 
Weiher - Planungslos 1
OJ S 65/2026 02/04/2026
Fógra maidir le conradh nó lamháltas — an gnáthchóras
Seirbhísí

1. Ceannaitheoir

1.1.  Ceannaitheoir
Ainm oifigiúil: Regierungspräsidium Karlsruhe, Ref. 53.1
R-phost: Vergabe.LBG-KA@rpk.bwl.de
Cineál dlíthiúil an cheannaitheora: Údarás réigiúnach
Gníomhaíocht an údaráis chonarthaigh: Cosaint an chomhshaoil

2. Nós imeachta

2.1.  Nós imeachta
Teideal: HÖP Ubstadt Weiher - Planungslos 1
Cur síos: Das Land Baden-Württemberg, vertreten durch das Regierungspräsidium Karlsruhe, 
Referat 53.1 realisiert das Hochwasserschutz- und Ökologieprojekt in Ubstadt-Weiher, kurz: 
"HÖP Ubstadt_Weiher", entlang des Kraichbachs, für das der Planfeststellungsbeschluss 
vorliegt. Der Kraichbach ist in dem betroffenen Bereich ein Gewässer erster Ordnung. 
Zusammen mit den Hochwasserschutzmaßnahmen sind zur Umsetzung der Ziele nach EU-
Wasserrahmenrichtlinie (WRRL) weitreichende gewässerökologische Verbesserungen 
vorgesehen. Und auch die Förderung des Feuchtgebietscharakters des Naturschutzgebietes 
"Bruch bei Stettfeld" ist mit dem Projekt verbunden. Das Projekt "HÖP Ubstadt-Weiher" führt 
somit zur Verbesserung des Hochwasserschutzes in den Siedlungsgebieten von Ubstadt-
Weiher, und leistet auch einen wesentlichen Beitrag zur ökologischen Aufwertung des 
Stettfelder Bruchs. Die ingenieurbautechnischen Maßnahmen umfassen im Wesentlichen den 
Neubau bzw. die Ertüchtigung von Hochwasserschutzdämmen sowie den Neubau einer 
Hochwasserschutzmauer, den gewässerökologischen Ausbau des Kraichbachs in einem sog. 
Entwicklungskorridor, den Neubau von Durchlassbauwerken und den Rückbau und Neubau 
einer Brücke. Das Projektgebiet liegt in weiten Teilen in dem Naturschutzgebiet "Bruch bei 
Stettfeld". Es handelt sich hier um einen äußerst sensiblen Naturraum mit einem 
überdurchschnittlichen Artenreichtum, u. a. mit dem Vorkommen von besonders und streng 
geschützten Arten. Das führt dazu, dass die Baumaßnahmen mit sehr hohen Anforderungen 
an den Arten- und Naturschutz auszuführen sind. Dies ist u. a. mittels einer komplexen 
Planung der Bauabwicklung und zahlreicher Regelungen zu gewährleisten, z. B. 
Bauzeitenregelungen, Schutzmaßnahmen für Bäume im Baufeld, Verfahrensweise für den 
Rückbau von Dämmen und Uferböschungen, Wiederverwendung von Böden, etc. Für die 
Überwachung der Schutzmaßnahmen kommen neben der Örtlichen Bauüberwachung eine 
Ökologische Baubegleitung und eine Bodenkundliche Baubegleitung zum Einsatz. Für die 
Dauer der Bauabwicklung sind zudem geeignete Maßnahmen für den Hochwasserschutz 
festzulegen und dauerhaft vorzuhalten. Weitere Besonderheiten bei dem Projekt sind 
Kampfmittelverdachtsflächen, die auf Grundlage einer Luftbildauswertung festgestellt wurde, 
sowie archäologische Kulturdenkmäler bzw. Prüffälle, die sich im Projektgebiet befinden und 
die nach dem Fund zu erfassen sind. Weiterhin gibt es Baumaßnahmen mit der Betroffenheit 

https://ted.europa.eu/ga/notice/-/detail/226832-2026
mailto:Vergabe.LBG-KA@rpk.bwl.de


226832-2026 Page 2/12

der angrenzenden Strecke der Deutschen Bahn AG. Zudem kreuzt die Trasse der 
Produktfernleitung Huttenheim-Heilbronn der Bundeswehr, sog. NATO-Pipeline, das Baufeld. 
Parallel zu Planungslos PL1 sind weitere Planungsleistungen zu vergeben, u. a. Planungslos 
PL2 - Umweltplanung, Bodenkundliche Baubegleitung, Geotechnik etc.
Aitheantóir an nóis imeachta: 78f144eb-7230-4c2f-bb3b-984467c43d63
Aitheantóir inmheánach: RPKR53-2025-085
An cineál nóis imeachta: Idirbheartaíocht lena mbaineann foilsiú roimh ré glao ar iomaíocht / 
iomaíocht lena mbaineann idirbheartaíocht
Tá an nós imeachta á bhrostú: níl

2.1.1.  Cuspóir
Cineál an chonartha: Seirbhísí
Príomhaicmiú (cpv): 71000000 Architectural, construction, engineering and inspection services
Aicmiú breise (cpv): 71222000 Architectural services for outdoor areas, 71240000 
Architectural, engineering and planning services, 71300000 Engineering services

2.1.2.  An áit feidhmíochta
Baile: Ubstadt-Weiher
Foroinn tíre (NUTS): Karlsruhe, Landkreis (DE123)
Tír: An Ghearmáin

2.1.4.  Eolas ginearálta
Eolas breise: #Bekanntmachungs-ID: CXUEYYBYTSFP22R5# Auf folgende Bestimmungen 
des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkung (GWB) zu Anträgen für 
Nachprüfungsverfahren wird hingewiesen: § 160 GWB - Einleitung, Antrag.
Bunús dlí: 
Treoir 2014/24/AE
vgv -

2.1.6.  Forais eisiaimh
Foinse na gcúiseanna eisiúna: Fógra
Sárú oibleagáidí arna socrú faoi fhorais eisiaimh náisiúnta amháin: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Rannpháirtíocht in eagraíocht choiriúil: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 
123 bis 126 GWB
Cionta sceimhlitheoireachta nó cionta a bhaineann le gníomhaíochtaí sceimhlitheoireachta: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Sciúradh airgid nó maoiniú na sceimhlitheoireachta: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Calaois: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Éilliú: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Fostú páistí agus cineálacha eile gáinneála ar dhaoine: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Sárú oibleagáide a bhaineann le cánacha a íoc: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 126 GWB
Sárú oibleagáide a bhaineann le ranníocaíochtaí slándála sóisialta a íoc: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Sárú oibleagáidí i réimsí an dlí comhshaoil: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 126 GWB
Sárú oibleagáidí i réimsí an dlí shóisialta: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach 
§§ 123 bis 126 GWB
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Sárú oibleagáidí i réimsí an dlí saothair: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach 
§§ 123 bis 126 GWB
Dócmhainneacht: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Sócmhainní atá á riaradh ag leachtaitheoir: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 126 GWB
Cuirtear ar fionraí gníomhaíochtaí gnó: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 
123 bis 126 GWB
Cás cosúil le féimheacht faoin dlí náisiúnta: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 126 GWB
Mí#iompar gairmiúil tromchúiseach: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 
123 bis 126 GWB
Comhaontuithe le hoibreoirí eacnamaíocha eile arb é is aidhm dóibh an iomaíocht a 
shaobhadh: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Coinbhleacht leasa mar gheall ar a rannpháirtíocht sa nós imeachta soláthair: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Rannpháirtíocht dhíreach nó indíreach in ullmhú an nós imeachta soláthair seo: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Foirceannadh luath, damáistí nó smachtbhannaí inchomparáide eile: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Mífhaisnéis, faisnéis a coinníodh siar, gan bheith in ann doiciméid riachtanacha a sholáthar nó 
faisnéis rúnda a fuarthas maidir leis an nós imeachta seo: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB

5. Luchtóg

5.1.  Luchtóg: LOT-0001
Teideal: HÖP Ubstadt Weiher - Planungslos 1
Cur síos: Der Leistungsumfang der zu vergebenden Planungsleistungen gliedert sich in 
folgende Teilleistungen: Pos. 1) Vorbereitung der Projektabwicklung, inkl. Ablauf- und 
Terminplanung Pos. 2) Logistikkonzept für Bodenmanagement Pos. 3) Alarm- und Einsatzplan 
für den Hochwasserfall Pos. 4) Grundleistungen Objektplanung Ingenieurbauwerke nach § 43 
HOAI [MK6.1] Pos. 4.1) Grundleistungen Objektplanung Ingenieurbauwerke nach § 43 HOAI 
Leistungsphasen 5 bis 6, Option Leistungsphasen 7 bis 9 Pos. 4.1.1.) Objekt 1: 
Hochwasserschutzlinie Kraichbach, linke Seite, mit: - Maßnahme M3 - 
Hochwasserschutzdamm - Maßnahme M5 - Hochwasserschutzdamm - Wegebau M3 und M5 
- Rückbau Allmendbrücke - BE-Flächen - NATO-Pipeline, Hinweis: lediglich nachrichtliche 
Erwähnung, da Planung/Umsetzung über Betreiber erfolgt Pos. 4.1.2) Objekt 2: 
Hochwasserschutzlinie Kraichbach, rechte Seite, mit: - Maßnahme M4.1 - Abschlussdamm - 
Maßnahme M4.2 - Vorschüttung Bahndamm Pos. 4.1.3) Objekt 3: Maßnahme M4.3 - 
Hochwasserschutzmauer Pos. 4.1.4) Objekt 4: Durchlassbauwerk Bruch - Kraichbach 
(gesteuert) Pos. 4.1.5) Objekt 5: Durchlassbauwerk Bruchgraben - Bahn Pos. 4.2.) 
Objektplanung Ingenieurbauwerke nach § 43 HOAI Leistungsphasen 1 bis 3, Option 
Leistungsphasen 4 bis 9 Pos. 4.2.1) - Objekt 6: Ersatzneubau Kraichbachbrücke Pos. 5) 
Grundleistungen Objektplanung Freianlagen[MK7.1] nach § 39 HOAI Leistungsphasen 5 bis 6, 
Option 7 bis 9 Pos. 5.1) Objekt 7: Gewässerumgestaltung Kraichbach mit: - Umgestaltung 
Gewässerlauf - hydraulisches Trennelement - Bruchgraben (Sohlanpassungen) - 
Geländeanpassungen innerhalb der Überflutungsfläche - Maßnahmen aus dem 
landschaftspflegerischen Begleitplan im Gewässerkorridor in Abstimmung mit Planungslos 
PL2 - Umweltplanung - Hinweis: Planung Erdbau durch Planungslos PL1, Planung der 
Vegetation durch Planungslos PL2 - Umweltplanung Pos. 6) Örtliche Bauüberwachung gemäß 
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HOAI, Anlage 12, besondere Leistungen LP 8, für die Objekte 1 bis 7 Pos. 7) Grundleistungen 
Tragwerksplanung nach § 51 HOAI Leistungsphasen 1 bis 2 (soweit noch erforderlich) und 3 
bis 6, sowie Bewehrungsabnahme Pos. 7.1) Objekt 3: Maßnahme M4.3 - 
Hochwasserschutzmauer Pos. 7.2) Objekt 4: Durchlassbauwerk Bruch - Kraichbach 
(gesteuert) Pos. 7.3) Objekt 5: Durchlassbauwerk Bruchgraben - Bahn Pos. 7.4) Objekt 6: 
Ersatzneubau Kraichbachbrücke Pos. 8) Grundleistungen Technische Ausrüstung nach § 55 
HOAI Leistungsphasen 5 bis 6, Option Leistungsphase 7-9 Pos. 8.1) Objekt 4: 
Durchlassbauwerk Bruch - Kraichbach (gesteuert) Pos. 9) Vermessung Pos. 9.1) Leistungsbild 
Bauvermessung ohne Leistungsphase 4 - Bauausführungsvermessung Pos. 10) Sicherheits- 
und Gesundheitskoordinator (SiGeKo)-Leistungen Pos. 11) Bestandsplanung Pos. 11.1) 
Erstellen der Unterlagen für Deichbuch, FIS-Deiche Pos. 12.) Besondere Leistungen Pos. 
12.1) Nachweis der hydraulischen Wirksamkeit der gewässerökologischen Maßnahmen - 
Konzept für die Erfolgskontrolle Pos. 12.2) Option: Wasserrechtlicher Zulassungsantrag für 
evtl. GW-Haltung für den Ersatzneubau Kraichbachbrücke Pos. 12.3) Option: Fachliche 
Unterstützung bei Öffentlichkeitsarbeit des AG. Hier: Öffentlichkeitarbeit Pos. 12.4) Termine 
Pos. 12.4.1) Option: Termine mit Dritten, die nicht über die vorstehenden Positionen 
abgedeckt sind. Abrechnung nach Zeitaufwand; Reisezeiten für Ortstermine über 
Anfahrtspauschalen Für den Auftrag gelten: a) Vertragsabschluss und Leistungsbeginn vsl. 
01.09.2026. b) Konzept Projektabwicklung (2 Monate nach Vertragsbeginn) c) Vorbereitende 
Maßnahmen / Baubeginn: Ziel 4. Quartal 2027. Diese Terminvorgaben werden im Auftragsfall 
Vertragsbestandteil, sofern vom AG im Verhandlungsverfahren keine geänderten 
Terminvorgaben mitgeteilt werden (z.B. Verschiebung Leistungsbeginn ohne Verkürzung der 
Gesamtlaufzeit). Unmittelbar nach Leistungsbeginn ist vom beauftragten Bieter ein 
entsprechender Terminplan für die Umsetzung im Entwurf aufzustellen und mit dem AG 
abzustimmen, der diese Terminvorgaben als Rahmentermine ausweist. Einzelheiten bzgl. der 
Abwicklung sind nach Leistungsbeginn mit dem AG abzustimmen. Die optionalen Leistungen 
werden in Abhängigkeit des Projektfortschrittes nach Bedarf und der Mittelbereitstellung für die 
Umsetzung vom Auftraggeber schriftlich abgerufen. Ein Rechtsanspruch auf die Beauftragung 
optionaler Leistungen besteht nicht. Der Auftraggeber behält sich vor, die Beauftragung 
optionaler Leistungen nicht in Anspruch zu nehmen oder auf Teilleistungen zu beschränken, 
wenn z. B. die Gesamtmaßnahme nicht mehr weitergeführt wird, einzelne Teilleistungen 
gemäß Projektfortschritt nicht mehr erforderlich werden, der Auftraggeber mit der Qualität der 
erbrachten Leistungen nicht zufrieden ist oder keine Einigung über eventuelle zusätzlich 
erforderliche Leistungen erzielt wird.
Aitheantóir inmheánach: RPKR53-2025-085

5.1.1.  Cuspóir
Cineál an chonartha: Seirbhísí
Príomhaicmiú (cpv): 71000000 Architectural, construction, engineering and inspection services
Aicmiú breise (cpv): 71222000 Architectural services for outdoor areas, 71240000 
Architectural, engineering and planning services, 71300000 Engineering services
Roghanna: 
Cur síos ar na roghanna: Die optionalen Leistungen werden in Abhängigkeit des 
Projektfortschrittes nach Bedarf und der Mittelbereitstellung für die Umsetzung vom 
Auftraggeber schriftlich abgerufen. Ein Rechtsanspruch auf die Beauftragung optionaler 
Leistungen besteht nicht. Der Auftraggeber behält sich vor, die Beauftragung optionaler 
Leistungen nicht in Anspruch zu nehmen oder auf Teilleistungen zu beschränken, wenn z. B. 
die Gesamtmaßnahme nicht mehr weitergeführt wird, einzelne Teilleistungen gemäß 
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Projektfortschritt nicht mehr erforderlich werden, der Auftraggeber mit der Qualität der 
erbrachten Leistungen nicht zufrieden ist oder keine Einigung über eventuelle zusätzlich 
erforderliche Leistungen erzielt wird.

5.1.2.  An áit feidhmíochta
Baile: Ubstadt-Weiher
Foroinn tíre (NUTS): Karlsruhe, Landkreis (DE123)
Tír: An Ghearmáin

5.1.3.  Fad measta
Dáta tosaithe: 01/09/2026
Dáta deiridh an tréimhse: 31/12/2030

5.1.4.  Athnuachan
Athnuachaintí uasta: 2
Tuilleadh eolais faoi athnuachain: Vertragsverlaengerungen bei dringlicher Erfordernis.

5.1.6.  Eolas ginearálta
Rannpháirtíocht fhorchoimeádta: 
Ní fhorchoimeádtar an rannpháirtíocht.
Ní mór ainmneacha agus cáilíochtaí gairmiúla na mball foirne a thabhairt a shanntar chun an 
conradh a chomhlíonadh: Ceanglas um iarraidh ar pháirt a ghlacadh
Tionscadal soláthair nach maoinítear le cistí an Aontais
Tá an soláthar cumhdaithe ag an gComhaontú maidir le Soláthar Rialtais (GPA): tá
Tá an soláthar sin oiriúnach freisin d’fhiontair bheaga agus mheánmhéide (FBManna): tá
Eolas breise: #Besonders auch geeignet für:other-sme# Alle ergänzend zu dieser 
Auftragsbekanntmachung zur Verfügung gestellten Unterlagen und weiteren Informationen 
zum Vergabeverfahren sind auf der genannten Vergabeplattform frei zugänglich und kostenlos 
abrufbar. Interessenten können sich registrieren und werden dann automatisch über 
Ergänzungen / Änderungen informiert. Nicht registrierte Interessenten müssen sich auf der 
Vergabeplattform eigenständig über evtl. Änderungen und ergänzende Informationen 
informieren. Das über die Vergabeplattform erhältliche Dokument "110 Unterlagen Verfahren" 
listet die für die Teilnahme am Vergabeverfahren erforderlichen Dokumente auf. Der 
Teilnahmeantrag und alle geforderten Unterlagen sind über die Vergabeplattform elektronisch 
einzureichen. Der Auftraggeber wird ggf. vor einer Vergabe bzw. im Auftragsfall die Vorlage 
von Originalen verlangen. Alle geforderten Angaben und Unterlagen sind, soweit nicht 
abweichend geregelt, mit dem Teilnahmeantrag vorzulegen. Die Teilnahmeanträge werden 
gemäß § 55 (1) VgV erst nach Ablauf des Schlusstermins für den Eingang der 
Teilnahmeanträge geöffnet. Der für das Vergabeverfahren angesetzte Terminablauf ist den 
Angaben in der Bekanntmachung bzw. den Vergabeunterlagen (Dokument "130 
Verfahrenstermine") zu entnehmen. Der Auftraggeber behält sich Änderungen vor. Fragen 
zum Vergabeverfahren sind schriftlich über die Vergabeplattform einzureichen; Fragen werden 
innerhalb der festgelegten Frist in anonymisierter Form auf der Vergabeplattform beantwortet. 
Später eingehende Fragen können aus Gründen der Chancengleichheit nicht beantwortet 
werden. Die geforderten Nachweise zur fachlichen Eignung (Referenzen Bewerber,) sind vom 
Bewerber hinsichtlich ihrer Vergleichbarkeit mit den ausgeschriebenen Leistungen zu 
priorisieren und in entsprechender Reihenfolge in die Bewerbung aufzunehmen. Die Angaben 
zu den Referenzen sind hierbei mit der für die eindeutige Bewertbarkeit notwendigen 
Differenzierung anzugeben. Im Auswahlverfahren werden nur die Referenzen der jeweiligen 
Referenzliste des Bewerbungsformulars ausgewertet. Weitere Referenzen werden nicht 
berücksichtigt. Die Angaben zu den Referenzen sind im Formular "203 Eignungskriterien 
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Bewerber" einzutragen. Die Erfüllung der Mindeststandards und Eignungskriterien für das 
Auswahlverfahren sind nach eigener Einschätzung vom Bewerber als Eigenerklärung im 
Formular "Eignungskriterien" einzutragen und werden vom Auftraggeber mit Hilfe der 
eingereichten Angaben und ggf. durch ergänzend eingeholte Auskünfte überprüft und 
bewertet. Die Bewertung der Referenzen der Bewerber erfolgt nach den Eignungskriterien und 
zugehörigen Gewichtungen, die in den Vergabeunterlagen dargestellt sind (Vgl. Formular "203 
Eignungskriterien" und "211 Bewertungsbogen Auswahlkriterien"). Alle Angaben der Bewerber 
haben in deutscher Sprache zu erfolgen. Anderen Nachweisen oder Dokumenten sind 
Übersetzungen durch amtlich anerkannte Übersetzer beizufügen. Ohne solche Übersetzungen 
können diese Unterlagen nicht berücksichtigt werden. Benannte Ansprechpartner müssen 
deutschsprachig sein. Die Kosten für die Bewerbung und die Teilnahme am Vergabeverfahren 
werden nicht erstattet (§ 77 (1) VgV). Zusätzliche Informationen - Teilnahmeanträge: TN-
Anträge / Angebote sind mithilfe elektron. Mittel einzureichen, vgl. §§ 53 (1) und 10 VgV. 
Gefordert: Einreichung elektronisch in Textform über die Vergabeplattform. Die 
Unterzeichnung von Anträgen u. Dokumenten erfolgt durch den Eintrag des vollständigen Vor- 
u. Zunamens des Erstellers, bei Erfordernis zusätzlich durch Ergänzung der 
Unternehmensbezeichnung, z.B. zur eindeutigen Zuordnung bei Bietergemeinschaften. Die 
Personen, die zur Unterzeichnung des Antrags u. zur Vertretung des Bewerbers im Verfahren 
ermächtigt sind, sind in der Eigenerklärung (EE) und durch ergänzende Informationen zur 
Berechtigung der Vertretung zu benennen. Hinweis: TN-Anträge sind explizit mit Anschreiben 
zu stellen; auf der o.g. Vergabeplattform sind hierzu Vorlagen eingestellt - alternativ ist die 
Verwend. formloser Anschreiben möglich. - Registereintrag: Vorlage eines akt. Nachweises 
über die Eintragung in einem Berufs- od. Handelsregister (HR), zum Zeitpunkt der Teilnahme 
nicht älter als 1 Jahr, od. Nachweis der erlaubten Berufsausübung auf and. Weise gem. § 44 
(1) VgV. Bei ausländ. Bewerbern durch eine Beschein. der zuständ. Behörde des 
Herkunftslandes, ggf. mit zugehöriger Übersetzung. Bei Unternehmen, die nicht zur 
Eintragung in ein HR o.ä. verpflichtet sind, durch Eigenerklärung. Aus dem Nachweis müssen 
die Rechtsform u. die Berechtigung der Person(en) für die rechtsgeschäftliche Unterzeichnung 
des Antrags u. der verlangten Erklärungen zweifelsfrei hervorgehen. Im Fall einer Bewerber-
/Bietergemeinschaft ist für jedes Mitglied der Gemeinschaft ein sep. Nachweis vorzulegen. - 
Eigenerklärung (EE): Eine EE ist verlangt, vgl. § 48 (1) VgV. Diese dient als vorläufiger Beleg 
des Nicht-Vorliegens von Ausschlussgründen. Die EE ist mit dem vollständigen Vor- u. 
Zunamen des Erstellers zu versehen u. mit dem TN-Antrag über die Vergabeplattform 
elektronisch einzureichen (Datei/Ausdruck im pdf-Format). Im Fall einer Biege ist die EE für 
jedes Mitglied einzeln vorzulegen (§ 47 (4) VgV). Ergänzend zur EE werden weitere Belege 
zur Eignung verlangt, die in dieser Bekanntmachung genannt sind. - Bewerber-
/Bietergemeinschaften (BieGe): BieGe sind zugelassen, wenn alle Mitglieder als 
Gesamtschuldner haften u. ein geschäftsführendes Mitglied als bevollmächtigter Vertreter 
bestimmt ist, auch über die Auflösung der Biege hinaus (§§ 47 (3) und 53 (9) VgV). In diesem 
Fall ist mit dem TN-Antrag eine entsprechende von allen Mitgliedern rechtsverbindlich 
unterzeichnete Erklärung in eingescannter Form einzureichen. - Unterauftrag (UA): Bei 
beabsichtigter Vergabe eines UA wird mit dem TN-Antrag eine Erklärung des Bewerbers 
verlangt, welche Teile u. Anteile des Auftrags das Unternehmen beabsichtigt als UA zu 
vergeben (§ 46 (3) Nr. 10 VgV); vom beabsichtigten UA-Nehmer ist die EE separat in 
elektronischer Form vorzulegen (§ 47 (2) VgV). - Verpflichtungserklärungen (VE): VE gem. § 
47 (1) VgV der Unternehmer, an die ein UA vergeben werden soll, werden von den Bewerbern 
verlangt, die zur Angebotsabgabe aufgefordert werden, und sind spätestens mit dem Angebot 
elektronisch vorzulegen. - Originale: Vor einer Vergabe bzw. im Auftragsfall sind die 
vorstehenden Nachweise u. Erklärungen auf Anforderung im Original vorzulegen.



226832-2026 Page 7/12

5.1.7.  Soláthar straitéiseach
Aidhm an tsoláthair straitéisigh: Níl soláthar straitéiseach i gceist

5.1.9.  Critéir roghnúcháin
Foinse na gcritéir roghnaithe: Fógra
Critéar: Riachtanais eacnamaíochta nó airgeadais eile
Cur síos ar an gcritéar roghnúcháin: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit - 
5.1.9.1.1) Berufshaftpflichtversicherung (BHV): Nachweis nach § 45 (4) Nr. 2 VgV zur BHV mit 
Mindestdeckungssummen (MDS) wie unten genannt. Ersatzweise Bescheinigung einer 
Versicherung, dass im Auftragsfall der Abschluss einer BHV entsprechender Deckung 
zugesagt ist. Der Nachweis wird von den Bewerbern verlangt, die zur Angebotsabgabe 
aufgefordert werden, und ist spätestens mit dem Angebot vorzulegen. Im Fall einer Biege wird 
für jedes Mitglied der Gemeinschaft ein separater Nachweis gefordert. Vor einer Vergabe bzw. 
im Auftragsfall ist der Nachweis auf Anforderung im Original vorzulegen. Geforderte MDS: Für 
Personenschäden: 3 Mio. EUR. Für sonstige Schäden: 3 Mio. EUR. 5.1.9.1.2) Umsatz 
Erklärung nach § 45 (4) Nr. 4 VgV über den Gesamtumsatz und den spezifischen Umsatz im 
Tätigkeitsbereich des Auftrags in den letzten drei Geschäftsjahren; wird im Formular EE als 
Eigenerklärung abgefragt. Im Fall einer Biege ist für jedes Mitglied der Gemeinschaft eine 
separate Erklärung vorzulegen. 5.1.9.1.3) Personal/Beschäftigte Erklärung nach § 46 (3) Nr. 8 
VgV, aus der die Zahl der Führungskräfte des Unternehmens und die durchschnittliche 
jährliche Beschäftigtenzahl in den letzten drei Jahren ersichtlich ist; wird im Formular EE als 
Eigenerklärung abgefragt. Im Fall einer Biege ist für jedes Mitglied der Gemeinschaft eine 
separate Erklärung vorzulegen.
Úsáidfear na critéir chun na hiarrthóirí a roghnú a dtabharfar cuireadh dóibh chuig an dara 
céim den nós imeachta
Ualú (céatadán, beacht): 20,00

Critéar: Tagairtí ar sheirbhísí sonraithe
Cur síos ar an gcritéar roghnúcháin: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit - 5.1.9.2.1) 
Schlüsselpersonal Erklärung nach § 43 (1) VgV zu dem für die Erbringung der Leistung 
vorgesehenen Personal mit Nennung der Funktion im Projekt (Projektleiter [PL], 
stellvertretender Projektleiter [SPL], ggf. Fachprojektleiter, fachliche Zuständigkeiten) und der 
Funktion beim Bewerber. Ergänzend werden für das verantwortliche Personal Angaben zur 
Berufsqualifikation verlangt; Ausbildungsnachweise sind erst mit dem Angebot verpflichtend 
vorzulegen. 5.1.9.2.2) Referenzen des Bewerbers Nachweis geeigneter Referenzen des 
Bewerbers (Unternehmen) nach § 46 (3) Nr. 1 VgV über ausgeführte Leistungen, die unter 
Beachtung der weiter unten aufgeführten Mindeststandards ganz oder teilweise den 
anstehenden Aufgaben entsprechen. Referenzen können entweder vom Bewerber selbst (bei 
Bewerbergemeinschaften: von mind. einem der Bewerber) oder von einem im aktuellen 
Verfahren benannten Nachunternehmer im Rahmen der Eignungsleihe (§ 47 VgV) erbracht 
werden.Die Referenzen dürfen zum Zeitpunkt der Bewerbungsfrist nicht älter als 12 Jahre 
sein. Zu den Referenzen werden jeweils folgende Angaben gefordert, die obligatorisch im 
Formular "Eignungskriterien Bewerber" anzugeben sind: Projektbezeichnung, Kosten der 
Maßnahme bzw. Honorar der Dienstleistung, Auftragnehmer, Auftraggeber mit 
Ansprechpartner u. Kontaktdaten, Ausführungsort, Objekttyp und -größe, erbrachte 
Leistungen bzw. Leistungsphasen und Honorarzonen (soweit zutreffend), Zeitraum der 
Leistungserbringung (für abgeschlossene Leistungen/Leistungsphasen). Unterschieden wird 
zwischen obligatorisch vorzulegenden Mindestreferenzen und weiteren, fakultativen 
Referenzen. Mindestreferenzen sind in besonderem Maße geeignet, das mit den anstehenden 
Aufgaben vergleichbare Leistungsspektrum des Bewerbers darzustellen und die Einhaltung 
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der Mindeststandards für die Eignungskriterien nachzuweisen. Sie werden einer 
differenzierten Bewertung unterzogen. Hierzu können zusätzlich zu den geforderten 
Referenzangaben beschreibende Darstellungen auf maximal zwei DIN-A4-Seiten eingereicht 
werden (Gestaltung freigestellt). Weitere Referenzen dienen der Vervollständigung zum 
Nachweis der Bewerber-Qualifikation. Geeignete Referenzen gemäß Formular 
"Auswahlkriterien": Ref. 1, Mindest-Referenz (obligatorisch): Dammbau am Fließgewässer 
(nach DIN19712) Geforderte Mindeststandards: Objektplanung Ingenieurbauwerke nach § 43 
HOAI, LPH 5 bis 8 Mind. Honorarzone III, anrechenbare Kosten von netto ? 1,5 Mio. EUR, mit 
örtl. Bauüberwachung. Zusatzpunkte, wenn:- Dammertüchtigung mit Wiederverwertung 
geeigneten/konditionierten Dammmaterials - Maßnahme in einem sensiblen Naturraum (NSG, 
FFH oder vergleichbar) - besondere Anforderungen an die Gründung. Ref. 2, Mindest-
Referenz (obligatorisch): Ökologische Gewässerumgestaltung/Gewässerrenaturierung. 
Geforderte Mindeststandards: Grundleistungen Objektplanung Freianlagen nach § 39 HOAI, 
LPH 5 bis 8, Mind. Honorarzone III, anrechenbare Kosten von netto > 300 Tsd. EUR, Planung 
für die Zielerreichung der EU WRRL. Zusatzpunkte, wenn: - Maßnahme in einem sensiblen 
Naturraum (NSG, FFH oder vergleichbar), - im Feuchtgebiet oder mit Auenanbindung, - mit 
besonderen Anforderungen hinsichtlich des Bodenschutzes, - Maßnahmenbebeich > 400 m. 
Ref. 3, Mindest-Referenz (obligatorisch): Brückenbauwerk. Geforderte Mindeststandards: 
Grundleistungen Objektplanung Ingenieurbauwerke nach § 43 HOAI, LPH 2 bis 8, Mind. 
Honorarzone II, anrechenbare Kosten von netto > 200 Tsd. EUR. Zusatzpunkte, wenn: - 
Gewässer überspannend, - schwierige Baugrund- und/oder Geländeverhältnisse. Ref. 4 (wie 
Ref. 1): Dammbau am Fließgewässer (nach DIN19712). Geforderte Mindeststandards: 
Objektplanung Ingenieurbauwerke nach § 43 HOAI, LPH 5 bis 8, Mind. Honorarzone III, 
anrechenbare Kosten von netto >1,5 Mio. EUR, mit örtl. Bauüberwachung. Zusatzpunkte, 
wenn: - Dammertüchtigung mit Wiederverwertung geeigneten/konditionierten Dammmaterials, 
- Maßnahme in einem sensiblen Naturraum (NSG, FFH oder vergleichbar), - besondere 
Anforderungen an die Gründung. Ref. 5 (wie Ref. 2): Ökologische Gewässerumgestaltung
/Gewässerrenaturierung. Geforderte Mindeststandards: Grundleistungen Objektplanung 
Freianlagen nach § 39 HOAI, LPH 5 bis 8, Mind. Honorarzone III, anrechenbare Kosten von 
netto >300 Tsd. EUR, Planung für die Zielerreichung der EU WRRL. Zusatzpunkte, wenn: - 
Maßnahme in einem sensiblen Naturraum (NSG, FFH oder vergleichbar), - im Feuchtgebiet 
oder mit Auenanbindung, - mit besonderen Anforderungen hinsichtlich des Bodenschutzes, - 
Maßnahmenbereich > 400 m. 5.1.9.2.3) Referenzen Schlüsselpersonal (Vorlage erst mit 
Angebot); Nachweise geeigneter Referenzen des Schlüsselpersonals (Projektleiter, 
stellvertretender Projektleiter) nach § 46 (3) Nr. 1 VgV über ausgeführte Leistungen, die ganz 
oder teilweise den anstehenden Aufgaben entsprechen, werden erst mit der Abgabe des 
Angebotes gefordert und in den Zuschlagskriterien gewertet. Diese Referenzen sind im 
Teilnahmewettbewerb noch NICHT einzureichen. 5.1.9.2.4) Qualitätssicherung; Erklärung des 
Bewerbers nach § 46 (3) Nr. 3 VgV zu den Maßnahmen zur Gewährleistung der Qualität 
seiner Leistungen im Hinblick auf Zufriedenheit des Auftraggebers, fachliche Korrektheit, 
Wirtschaftlichkeit, Termintreue, Flexibilität, Datenaustausch und Dokumentation 
(Eigenerklärung, ggf. ergänzend Bescheinigung einer Zertifizierungsstelle).
Úsáidfear na critéir chun na hiarrthóirí a roghnú a dtabharfar cuireadh dóibh chuig an dara 
céim den nós imeachta
Ualú (céatadán, beacht): 70,00

Critéar: Bearta a chinntíonn cáilíocht
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Cur síos ar an gcritéar roghnúcháin: Sonstige - Maßnahmen zur Gewährleistung der Qualität 
sowie Gesamteindruck der Bewerbung, gemäß Formular 211 Auswahlkriterien der 
Vergabeunterlagen. Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten 
Phase des Verfahrens eingeladen werden sollen.
Úsáidfear na critéir chun na hiarrthóirí a roghnú a dtabharfar cuireadh dóibh chuig an dara 
céim den nós imeachta
Ualú (céatadán, beacht): 10,00
Eolas faoin dara céim de nós imeachta dhá chéim: 
An líon íosta iarrthóirí a dtabharfar cuireadh dóibh chuig an dara céim den nós imeachta: 3
An líon uasta iarrthóirí a dtabharfar cuireadh dóibh chuig an dara céim den nós imeachta: 3
Beidh an nós imeachta ar siúl i gcéimeanna comhleanúnacha. I ngach céim, d’fhéadfaí roinnt 
rannpháirtithe a dhíchur
Forchoimeádann an ceannaitheoir an ceart an conradh a dhámhachtain ar bhonn na 
dtairiscintí tosaigh gan aon chaibidlíocht eile

5.1.11.  Doiciméid soláthair
Na teangacha ina bhfuil na doiciméid soláthair ar fáil go hoifigiúil: Gearmáinis
Sprioc-am chun eolas breise a iarraidh: 24/04/2026 23:59:59 (UTC+02:00) Am Oirthear na 
hEorpa, Am Samhraidh Lár na hEorpa
Seoladh na ndoiciméad soláthair: https://ausschreibungen.landbw.de/Satellite/notice
/CXUEYYBYTSFP22R5/documents
Cainéal cumarsáide ad hoc: 
URL: https://ausschreibungen.landbw.de/Satellite/notice/CXUEYYBYTSFP22R5

5.1.12.  Téarmaí soláthair
Téarmaí an nóis imeachta: 
An dáta a mheastar a sheolfar na cuirí chun tairiscintí a chur isteach: 22/05/2026
Téarmaí na haighneachta: 
Cur isteach leictreonach: Éigeantach
Seoladh an chur isteach: https://ausschreibungen.landbw.de/Satellite/notice
/CXUEYYBYTSFP22R5
Na teangacha inar féidir tairiscintí nó iarrataí ar rannpháirtíocht a chur isteach: Gearmáinis
Catalóg leictreonach: Ní ceadmhach
Leaganacha malartacha: Ní ceadmhach
Féadfaidh tairgeoirí níos mó ná tairiscint amháin a chur isteach: Ní ceadmhach
Spriocdháta chun iarrataí ar rannpháirtíocht a fháil: 05/05/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Am 
Oirthear na hEorpa, Am Samhraidh Lár na hEorpa
Eolas is féidir a fhorlíonadh tar éis an spriocdháta chun iarratas a dhéanamh: 
Faoi rogha an cheannaitheora, féadfar roinnt doiciméad ar iarraidh a bhaineann leis an 
tairgeoir a chur isteach níos déanaí.
Eolas breise: Folgende Unterlagen werden gemäß Teilnahmebedingungen nicht 
nachgefordert: - Teilnahmenantrag, ein nicht einreichen der genannten Unterlage führt zum 
Ausschluss vom Verfahren.
Téarmaí an chonartha: 
Ní mór an conradh a chur i gcrích faoi chuimsiú clár fostaíochta dídeanaí: Ní hea
Coinníollacha a bhaineann le comhlíonadh an chonartha: Für die Erbringung der Leistung des 
verantwortlichen Projektleiters wird eine Berufsqualifikation als Ingenieur, Architekt, oder 
vergleichbar im Sinn der §§ 75 (1) und (2) VgV gefordert. § 75 (3) VgV gilt entsprechend. Ein 
Nachweis der Berufszulassung für die verantwortliche Person ist spätestens mit 
Angebotsabgabe vorzulegen (z.B. Diplomzeugnis, Eintrag in ein Berufsregister). Juristische 

https://ausschreibungen.landbw.de/Satellite/notice/CXUEYYBYTSFP22R5/documents
https://ausschreibungen.landbw.de/Satellite/notice/CXUEYYBYTSFP22R5/documents
https://ausschreibungen.landbw.de/Satellite/notice/CXUEYYBYTSFP22R5
https://ausschreibungen.landbw.de/Satellite/notice/CXUEYYBYTSFP22R5
https://ausschreibungen.landbw.de/Satellite/notice/CXUEYYBYTSFP22R5
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Personen und Gesellschaften haben die Stellung der Person anzugeben, für welche ein 
Nachweis beigefügt ist, sowie eine Eigenerklärung zur Übernahme der inhaltlichen 
Projektführung durch diese Person, siehe auch Erklärung zum Personal. Bei 
Bietergemeinschaften ist eine solche Erklärung für ein Mitglied beizufügen. Änderungen im 
Hinblick auf das vom Bewerber benannte Schlüsselpersonal (Projektleiter, Stellv. Projektleiter) 
und die Verteilung der Funktionen sind nach der Zuschlagserteilung nur mit Zustimmung des 
Auftraggebers zulässig. Dies betrifft auch die Beauftragung anderer Nachunternehmer.
Sonrascú leictreonach: Éigeantach
Úsáidfear ordú leictreonach: tá
Úsáidfear íocaíocht leictreonach: tá

5.1.15.  Teicnící
Creat-chomhaontú: 
Níl feidhm ag creat-chomhaontú
Eolas faoin gcóras ceannaigh dinimiciúil: 
Níl feidhm ag córas ceannaigh dinimiciúil

5.1.16.  Tuilleadh eolais, idirghabháil agus athbhreithniú
Eagraíocht idirghabhála: Vergabekammer Baden-Württemberg
Eagraíocht athbhreithniúcháin: Vergabekammer Baden-Württemberg
Eolas faoi spriocdhátaí athbhreithnithe: (1) Die Vergabekammer leitet ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein 
Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen 
Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. 
Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist 
unzulässig, soweit... 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt.
Eagraíocht a sholáthraíonn faisnéis bhreise faoin nós imeachta soláthair: 
Regierungspräsidium Karlsruhe, Ref. 53.1
Eagraíocht a fhaigheann iarratais ar rannpháirtíocht: Regierungspräsidium Karlsruhe, Ref. 53.1
Soláthraí seirbhísí an tsoláthair: wat Ingenieurgesellschaft mbH

8. Eagraíochtaí

8.1.  ORG-0001
Ainm oifigiúil: Regierungspräsidium Karlsruhe, Ref. 53.1
Uimhir chlárúcháin: 08-A46008-03
Seoladh poist: Markgrafenst. 46
Baile: Karlsruhe
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Cód poist: 76133
Foroinn tíre (NUTS): Karlsruhe, Stadtkreis (DE122)
Tír: An Ghearmáin
R-phost: Vergabe.LBG-KA@rpk.bwl.de
Teil.: +49 721-926-0
Róil na heagraíochta seo: 
Ceannaitheoir
Eagraíocht a sholáthraíonn faisnéis bhreise faoin nós imeachta soláthair
Eagraíocht a fhaigheann iarratais ar rannpháirtíocht

8.1.  ORG-0002
Ainm oifigiúil: wat Ingenieurgesellschaft mbH
Uimhir chlárúcháin: HRB105996
Seoladh poist: Kleinoberfeld 5
Baile: Karlsruhe
Cód poist: 76135
Foroinn tíre (NUTS): Karlsruhe, Stadtkreis (DE122)
Tír: An Ghearmáin
R-phost: info@wat.de
Teil.: +49 7219872-0
Róil na heagraíochta seo: 
Soláthraí seirbhísí an tsoláthair

8.1.  ORG-0003
Ainm oifigiúil: Vergabekammer Baden-Württemberg
Uimhir chlárúcháin: 08-A9866-40
Seoladh poist: Durlacher Allee 100
Baile: Karlsruhe
Cód poist: 76137
Foroinn tíre (NUTS): Karlsruhe, Stadtkreis (DE122)
Tír: An Ghearmáin
R-phost: vergabekammer@rpk.bwl.de
Teil.: +49 7219268730
Seoladh idirlín: https://rpk.baden-wuerttemberg.de/abt1/referat-15-vergabekammer/
Róil na heagraíochta seo: 
Eagraíocht athbhreithniúcháin

8.1.  ORG-0004
Ainm oifigiúil: Vergabekammer Baden-Württemberg
Uimhir chlárúcháin: USt. ID_DE811469974
Seoladh poist: Durlacher Allee 100
Baile: Karlsruhe
Cód poist: 76137
Foroinn tíre (NUTS): Karlsruhe, Stadtkreis (DE122)
Tír: An Ghearmáin
R-phost: vergabekammer@rpk.bwl.de
Teil.: +49 7219268730
Seoladh idirlín: https://rpk.baden-wuerttemberg.de/abt1/referat-15-vergabekammer/
Róil na heagraíochta seo: 
Eagraíocht idirghabhála

mailto:Vergabe.LBG-KA@rpk.bwl.de
mailto:info@wat.de
mailto:vergabekammer@rpk.bwl.de
https://rpk.baden-wuerttemberg.de/abt1/referat-15-vergabekammer/
mailto:vergabekammer@rpk.bwl.de
https://rpk.baden-wuerttemberg.de/abt1/referat-15-vergabekammer/
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8.1.  ORG-0005
Ainm oifigiúil: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Uimhir chlárúcháin: 0204:994-DOEVD-83
Baile: Bonn
Cód poist: 53119
Foroinn tíre (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Tír: An Ghearmáin
R-phost: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Teil.: +49228996100
Róil na heagraíochta seo: 
TED eSender

Eolas faoin bhfógra

Aitheantóir/leagan an fhógra: b85d79d3-cf59-4f0b-bb3c-058a7782d060  -  01
Cineál na foirme: Iomaíocht
Cineál an fhógra: Fógra maidir le conradh nó lamháltas — an gnáthchóras
Fochineál an fhógra: 16
Dáta seolta an fhógra: 01/04/2026 10:26:55 (UTC+02:00) Am Oirthear na hEorpa, Am 
Samhraidh Lár na hEorpa
Na teangacha ina bhfuil an fógra seo ar fáil go hoifigiúil: Gearmáinis
Uimhir foilseacháin an fhógra: 226832-2026
Uimhir eagráin IO S: 65/2026
Dáta foilsithe: 02/04/2026

mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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